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1. Bourdieus Theorien: Anwenden, anpassen oder “vergessen”?



Pierre Bourdieu hat der Nachwelt einen besonders umfangreichen Schatz an Instrumentarien zur empirischen Gesellschaftsanalyse hinterlassen. Zwar lassen sich seine Untersuchungen, die von der Spezifik ihrer räumlichen und zeitlichen Kontexte - wie dem Frankreich der sechziger und siebziger Jahre oder der vormodernen Lebensweise der Kabylen in Algerienuntrennbar sind, nicht ohne weiteres auf andere Gesellschaften übertragen. Seine bewusst offen gehaltenen und zur Weiterentwicklung einladenen Termini sind jedoch mit ein Grund für die anhaltende, und in den letzten Jahren wieder verstärkte Beschäftigung der Soziologie mit Bourdieus Gesellschaftstheorien.



In dieser Hausarbeit möchte ich der Frage nachgehen, inwieweit Bourdieus Theorien für die postindustrielle deutsche Arbeitsgesellschaft Gültigkeit besitzen. Als Untersuchungs-gegenstand beschäftigt mich das aktuelle und weitreichende Phänomen der Entgrenzung der Arbeit, vor allem in ihrer zeitlichen Dimension, jedoch soll auch die räumliche und qualitative Ebene Beachtung finden.



In diesem Kontext erscheint die Frage interessant, ob sich das von Pierre Bourdieu entwickelte strukturalistische Konzept des Lebensstils zur Alltagsbeschreibung des durch Arbeitszeitflexibilisierung geprägten modernen Arbeitnehmers eignet, oder ob es sinnvoller wäre, die bourdieusche Theorie “systematisch zu vergessen” wie an einer Stelle in der Literatur empfohlen wird
1
und sich der neueren Lebensstilforschung zu bedienen, die von einer relativ freien Wahl des Individuums aus Versatzstücken oder sogar von Komplettpaketen aus dem kulturellen Angebot ausgeht.



Bei der Definition von Lebensstil folge ich Stefan Hradil, der hierunter “eine bestimmte Organisationsstruktur des individuellen Alltagsleben(s)” versteht, einen “regelmäßig wiederkehrenden Gesamtzusammenhang von Verhaltensweisen, Interaktionen, Meinungen, Wissensbeständen und bewertenden Einstellungen eines Menschen”
2
.



1 Fröhlich, Gerhard; Mörth, Ingo: Lebensstile als symbolisches Kapital? Zum aktuellen Stellenwert kultureller



Distinktionen. In: Das symbolische Kapital der Lebensstile. Zur Kultursoziologie der Moderne nach Pierre



Bourdieu. Hrsg. v. Ingo Mörth und Gerhard Fröhlich. Frankfurt/Main: Campus 1994, S. 8.



2 Hradil, Stefan: Soziale Ungleichheit in Deutschland. Stuttgart: Leske + Budrich 2001, S. 437.
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